
Kirchenbote

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kahl am Main - Karlstein
Juni / Juli / August 2016

• Dank der Konfirmierten 2016

• Gemeindefest am 25. und 26. Juni

• Sommerkonzert am 3. Juli

• Familiengottesdienste

• Meditationen am Campingsee

• Freizeiten für Kinder und Jugendliche
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Aus dem Gemeindeleben

Titelfoto: Markus Vollmer

Ostern 
Der Stein war 

vom Grab 
weggerollt!  

Nachgespielt 
in Dettingen

Fotos: Bettina Schumann, Manfred Dirlam

März:  Weltgebetstag aus Kuba 

Nach beiden Gottesdiensten in Karlstein und Kahl erfreute ein umfangreiches Buffet mit kubanischen 
Spezialitäten die Gemeinschaft. Vergelt's Gott den Spendern!

Mai:  Himmelfahrt - Impressionen

Fotos: Markus Vollmer
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Auf ein Wort

Rhythmen des Lebens
Diese Welt besteht aus Rhythmus und 
Gegensatz. „Solange die Erde steht, soll 
nicht aufhören Saat und Ernte, Frost 
und Hitze, Sommer und Winter, Tag und 
Nacht“ heißt es schon in der Noaherzäh-
lung des Alten Testaments. Daran denke 
ich heute am ersten richtig warmen Tag 
Anfang Mai, nachdem es letzte Woche 
noch im Mittelgebirge geschneit hatte. In 
diesen Gegensätzen besteht die Ordnung 
der Natur. Die Lebewesen der Erde haben 
sich diesen Ordnungen angepasst. Sogar 
mehr: Sie brauchen diesen Rhythmus 
lebensnotwendig. 
So hat sich unser Wachsein und Schla-
fen dem Wechsel von Tag und Nacht 
angepasst und ohne die Schlafenspha-
sen könnten wir nicht leben. Das mag 
in unserer aktiven und hektischen Welt 
manchmal beinahe in Vergessenheit 
geraten – aber dieses Abschalten–Kön-
nen, das Loslassen ist der Grund, auf 
dem Kreativität und Leistung wachsen. 
Die Klöster des Mittelalters haben ihre 
großartige Kulturleistung vollbracht, 
gerade weil die Mönche so lange tägliche 
Zeiten des Gebets und der Meditation am 
Tag hatten, Zeiten des Nicht-Tuns. Die 
geplanten Sonnenuntergangsmeditati-
onen am Kahler Campingsee sind eine 
Übungsmöglichkeit, sich in die natürli-
chen Rhythmen einzuklinken.
Wenn wir als Menschen achtsam unseren 
eigenen Rhythmus suchen und finden, 
dann sind wir Teil der wundervollen 
Ordnung der lebendigen Welt. Denn 
alle Lebewesen dieser Erde und die Erde 
selbst hat ihr Maß und ihren Takt. Selbst 
die Ameise - von der es im Alten Testa-

ment in den Sprüchen Salomos heißt, 
sie sei das fleißigste Tier und deshalb 
sollten die Faulen sich ein Beispiel an ihr 
nehmen - die Ameise verbringt ca. 70% 
ihrer Zeit ohne irgendeine vom Menschen 
wahrnehmbare Aktivität. Wahrscheinlich 
döst sie einfach so vor sich dahin.
Aus Anspannung und Ruhe besteht auch 
unser Leben. In unserer Gesellschaft 
gehören dazu auch die Gegensätze von 
Kranken und Gesunden, Jungen und Al-
ten, Einheimischen und Fremden. Unser 
soziales Miteinander braucht die Gegen-
sätze genauso wie wir selbst Ruhe und 
Anspannung.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 
Sommer- und Urlaubszeit, die manches 
bietet: Anstrengung, Erholung und 
Abenteuer.

Ihr Pfarrer Christian Riewald

Foto: Christian Riewald
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Kirchenvorstand

Bericht von der KV-Sitzung vom 
17. Februar

In der Sitzung ist Dekan Rudi Rupp an-
wesend, um die Dienstordnung für Pfar-
rer Riewald zu besprechen. Es hat sich 
herausgestellt, dass unser Pfarrer weit 
mehr Stunden arbeitet, als in der Dienst-
ordnung vorgesehen ist. Ziel ist es, die 
Arbeit so zu gestalten, dass der Pfarrer 
seinen Dienst gerne, gut und wohlbehal-
ten ausüben kann. Der Kirchenvorstand 
möchte ihn dabei unterstützen. 
Das leer stehende Mesnerhaus in Kahl 
soll verkauft werden, da umfangreiche 
Renovierungsarbeiten anstehen, für die 
wir nicht genügend Geld haben.

KV-Sitzung vom 16. März

In der Sitzung vom 16. März beschließen 
wir den Haushaltsplan 2016 mit Einnah-
men und Ausgaben in Höhe von 141.618 
Euro, sowie den Stellenplan 2016. 
Da Diakonin Julia Kimmel im Sommer in 
Mutterschutz und danach in Elternzeit 
gehen wird, müssen Vertretungsrege-
lungen in der Kinder- und Jugendarbeit 
gefunden werden.
In einer Nachwahl wird Pia Leibacher als 
Ersatzsynodalin gewählt.

KV-Sitzung vom 13. April

Herr Diakon Brückner aus Alzenau nimmt 
als Gast an der Sitzung teil. Er stellt sich 
und seine Aufgaben als Ansprechpartner 
für den Kontakt zu Flüchtlingen vor. Für 
einen Asylbewerber aus Syrien, einen 
promovierten Architekten, und dessen 
Familie sucht er eine Unterkunft. Der KV 
beschließt, dieser Familie das Mesnerhaus 
für zwei Jahre zu vermieten.
Diakonin Kimmel stellt die Auflistung der 
Angebote für Kinder und Jugendliche 
während ihrer Abwesenheit vor. Diese 
wurde zusammen mit dem Trägerkreis 
Jugendarbeit ausführlich besprochen und 
Verantwortliche für einzelne Bereiche 
und Veranstaltungen gefunden.
Pfarrer Riewald berichtet von seinem 
neu übernommenen Besuchsdienst im 
Hospiz und von den Exerzitien, die er in 
der Passionszeit angeleitet hatte.
Der Festausschuss informiert über den 
Stand der Gemeindefestvorbereitungen. 
Wir treffen Absprachen über die Teilnah-
me an den Konfirmationsgottesdiensten.

Sonja Fuß
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Bekommen Sie den Kirchenboten nicht?
Unsere Austrägerlisten wurden überarbeitet. Daher kann es vorkommen, dass Sie aus 
Versehen keinen Kirchenboten zugestellt bekommen. 

Außerdem suchen wir für einige Bezirke neue Austräger.

Melden Sie sich in diesem Fall bitte im Pfarramt, Telefon: 2423.



6

Konfirmation 2016
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Konfirmation 2016

Foto: Michaela Ullrich

Unsere neu konfirmierten Jugendlichen mit ihren Familien sagen Danke für alle Unter-
stützung, Glückwünsche und Geschenke von Freunden, Nachbarn und der Gemeinde! 
Wir als Gemeinde wünschen unseren Konfirmierten alles Gute und Gottes Segen für 
ihren weiteren Lebensweg! 
Die Kollekten der Konfirmationsgottesdienste in Höhe von 850,30 ¤ kommen der 
Fortführung der Konfirmandenarbeit zugute. Vielen Dank! Damit können wir auch 
weiterhin einen lebendigen Konfirmandenkurs gestalten.

Die Gemeinde dankt Pfarrer Christian Riewald, Diakonin Julia Kimmel und Pfarrerin 
i.E. Renate Zingler den jugendlichen Konfi-Teamern von Herzen, dass sie den Mädchen 
und Jungen so schöne Gottesdienste bereitet haben, die alle Herzen berührt haben. 

Für die musikalische Umrahmung danken wir der Bläsergruppe des Musikvereins 
Großwelzheim, der Sängerin Celine August und dem Pianisten Jürgen Weiß.
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Gemeindefest

Helfer, Kuchen und Sachspenden gesucht für das Gemeindefest
Ein großes Fest kann nur gelingen, wenn viele fleißige Hände mithelfen und dafür 
brauchen wir Sie.
Wenn wir die Arbeit auf viele Mitarbeiter verteilen, wird es für jeden Einzelnen 
leichter. Wir brauchen Helfer mit unterschiedlichen Talenten, die zu verschiedenen 
Zeiten mitarbeiten wollen. 

Helfer werden für folgenden Dienste benötigt:
Aufbau der Zelte am Freitag, 24. Juni ab 9.00 Uhr auf dem Festgelände 
Dienste am Samstag und Sonntag an Kasse, Grill, Getränke- und Kuchenausgabe
Abbau am Montag, 27. Juni ab 16.00 Uhr.

Bitte melden Sie sich beim Festausschuss (Familie Heilmann, Telefon 06188 / 81880) 
wenn Sie gerne einen Dienst übernehmen wollen und somit zum Gelingen des Festes 
beitragen werden.

Über Kuchen und Sachspenden für die Tombola würden wir uns f reuen!
Bitte geben Sie uns dazu frühzeitig im Pfarramt Bescheid. Telefon 06188 / 2423

Vielen Dank!

Foto: Julia Kimmel
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Gemeindefest

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Gemeindefest 
im Garten der  

Kahler Kreuzkirche 
Samstag, 25. Juni 
17.00 Uhr     Andacht  
                   mit dem Chor „VocalTotal“ 
17.30 Uhr     Bieranstich 
19.30 Uhr     Konzert mit den „Servants 
     of Blues“ 
 
Sonntag, 26. Juni 
10.00 Uhr    Familiengottesdienst mit der Band 
    „Geheimnis des Glaubens“ 

Bei schönem „Wetter“Open Air” 
11.30 Uhr    Frühschoppen mit dem  
                  „Musikverein Kahl“ 
14.00 Uhr    „Evangelischer Kinderchor“ 
14.15 Uhr    Kinderprogramm am  
                  Schäferwagen mit „Hüpfburg“ 
14.30 Uhr  Gitarrenensemble „Vielsaitig“ 
15.00 Uhr    Aufführung des Kindergartens 

 „Sonnenschein“ 
19.00 Uhr    Reisesegen und Ende des Festes 
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Termine für Kinder und Jugendliche 

Krabbel- und Spielstunde
„Die Sandhäschen“ treffen sich jeden 
Donnerstag von 10.00 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindesaal in Kahl.

Herzliche Einladung jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat nach Dettingen! 
Die Termine sind:

12. Juni  Abraham - Wurzeln und
 wachsen in Gottes Treue
10. Juli Gott in der Welt - 
 Psalm 150
25. September
 Traum vom Leben - 
 Worte vom Frieden

Gemeinsamer Beginn ist um 10 Uhr in 
der Erlöserkirche. 
Es freut sich auf Euch das

Kindergottesdienst-Team

Mini-Gottesdienst

Kindergottesdienst 

Der Minigottesdienst ist ein Angebot für 
alle Kleinkinder und Kindergartenkinder 
sowie deren Eltern. Auch größere Kinder 
sind jederzeit herzlich willkommen. 
Am 5. Juni und 3. Juli treffen wir uns 
wie gewohnt um 10 Uhr in der Kreuzkir-
che und feiern nach dem gemeinsamen 
Anfang im Gemeindehaus weiter.
Im August und September ist Sommer-
pause.
Das Minigottesdienst-Team freut sich auf 
Euch! 

Für die ganz Kleinen:

Familiengottesdienste

26. Juni - Familiengottesdienst zum 
Gemeindefest in Kahl

24. Juli - Familiengottesdienst mit 
Tauferrinnerung in der Erlöserkirche 
Dettingen

Kinderchor
Donnerstags (außer in den Ferien) im 
Gemeindehaus Kahl

1. Gruppe: 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse 
          von 17.15 Uhr - 18 Uhr

2. Gruppe: Alle Kinder ab der 2. Klasse 
             von 18.15 Uhr - 19 Uhr

Leitung: Katja Plener
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Termine für Kinder und Jugendliche

KIDS-ACTION

Offener Spieletreff

für Konfirmanden, Jugendliche und alle 
anderen Spielebegeisterten!
Jeden 2. Freitag im Monat gibt´s den 
offenen Spieletreff. Dazu sind ab 19 Uhr 
bis max. 24 Uhr alle eingeladen, die gerne 
Gesellschaftsspiele spielen!
Es gibt immer Themen, aber natürlich 
könnt ihr auch einfach euer Lieblingsspiel 
einpacken und vorbeikommen!
10. Juni Partyspiele 
 (Tabu, Tick Tack Bumm...) 
 8. Juli Outdoorspiele 
 und Lagerfeuer (Kubb, 
 Möllky, Cross Boccia, Slack 
 line, …)

Im Juni laden wir ein...
• zu unserem Stand am Sandhasenrock 

am 25. Juni
• zum Gemeindefest mit Hüpfburg, Bau-

platz, Kindertombola und dem Bastel- 
und Spielwagen vor der Kreuzkirche am 
25. und 26. Juni (siehe Seite 9).

Ein Nachtreffen der Konfirmanden findet 
am 8. Juli um 18.30 Uhr mit Lagerfeuer 
statt. Infos und Anmeldungen im Pfarr-
amt.

Im September zelten wir vom 9. bis zum 
10. September hinter der Kreuzkirche – 
Anmeldungen über die Ferienspiele oder 
im Pfarramt.
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Termine für Kinder und Jugendliche

Am 5. Mai beendeten 13 Jugendliche aus 
Kahl, Karlstein, Alzenau und Kleinostheim 
den Teamerkurs und be-
kamen ihr Zertifikat am 
Gottesdienst an Himmel-
fahrt überreicht. 
Von Oktober bis April 
trafen sich die Jugend-
lichen einmal im Monat, 
erfuhren etwas über das  
Spiele Anleiten, die Or-
ganisation von Kinde-
revents, das Sprechen 
vor Gruppen oder über 
die unterschiedlichen 
Vorstellungen von Gott. 
Ganz praktisch wurden die Inhalte dann 
in Kinderlesenächten, dem Kindergottes-
dienst, dem Kinderkino oder der Osterü-
bernachtung umgesetzt. 

Vorankündigung:
Der nächste Teamerkurs für alle interessierten Jugendlichen ab 13 Jahren startet Ende 
September. Anmeldungen im Pfarramt. 

13 neue Teamer im Gottesdienst vorgestellt
Die Jugendausschüsse freuen sich da-
rauf, weiterhin viele tolle Aktionen mit 

euch zu gestalten! Vielen Dank an dieser 
Stelle auch an die Mitarbeiter, die den 
Teamerkurs geleitet und gestaltet haben.
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Termine für Kinder und Jugendliche

Alle 5-8-Jährigen sind von Donnerstag, 
3. November bis Sonntag, 6. November 
eingeladen mit uns ins Naturfreundehaus 
Rodenbach zu fahren. Wir erleben dort 
wilde Spiele im Wald, basteln, singen und 
spielen gemeinsam und natürlich gibt es 
jeden Tag eine spannende Geschichte!
Anmeldungen über die Flyer der EJ 
Kahl-Karlstein und Alzenau möglich. Die 
Kinderfreizeit findet in Kooperation der 

Mit der Vorstellung beim Familiengot-
tesdienst zum Gemeindefest beginnt 
offiziell der neue Konfirmandenkurs, die 
Vorbereitung auf die Konfirmation im 
Jahr 2017. Wir haben alle Jugendlichen 
der Jahrgänge  2002 und 2003, deren 
Daten wir haben, angeschrieben und 
eingeladen. Wer keinen Brief bekommen 
hat, kann sich gerne im Pfarramt melden.
Im Juli gibt es drei Nachmittagstermine 
am 6., 13. und 20. Juli jeweils von 16.30 

Kinderfreizeit für die „Kleinen“ im Herbst
Kirchengemeinden Kahl-Karlstein und 
Alzenau statt. Es gilt die Reihenfolge der 
Anmeldungen.
Kosten: 50 Euro (2. Kind der Familie: 40 
Euro)
Bei finanziellen Notlagen innerhalb der 
Familie können Zuschüsse im Pfarramt 
beantragt werden.

Rest-Plätze für unsere Segelfreizeit Ijssel-
meer für Jugendliche werden noch gerne 
vergeben! Flyer unter www.evkk.org
Datum: Freitag, 26. August bis Freitag, 
2. September 2016
Altersgruppe: Jugendliche ab 15 Jahren 
Kosten: 370 ¤; Plätze: 12

meer für Jugendliche werden noch gerne 
vergeben! Flyer unter www.evkk.org
Datum: Freitag, 26. August bis Freitag, 
2. September 2016
Altersgruppe: Jugendliche ab 15 Jahren 
Kosten: 370 ¤; Plätze: 12

Der neue Konfirmandenkurs startet im Sommer
Konfirmation 2017

Uhr bis 18.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Kahl. 
Am 6. Juli sind nach dem ersten Treffen 
um 18 Uhr alle Konfirmanden sehr herz-
lich zum Begrüßungsgrillen eingeladen! 
Nach den Sommerferien findet dann 
jeden Monat an einem Samstag der Kon-
fikurstag statt.
Wir freuen uns auf die Zeit mit den neuen 
Konfirmanden!

Christian Riewald und die Teamer

Texte und Fotos Julia Kimmel
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Einladung

Wir haben viele alte und neue Lieder 
rund um den Sommer und die Liebe 
ausgewählt, die wir gern für Sie und 
mit Ihnen singen möchten, Lieder ganz 
unterschiedlicher Stilrichtungen, Rock, 
Pop, Musical und Gospel, und wir hoffen, 
dass für jeden Geschmack etwas dabei ist.
Dazwischen liest Pfarrer Riewald Texte, 
die -mal heiter, mal besinnlich– die Lieder 
ergänzen.

Sommernachtsträume 2016
Die Band „Geheimnis des Glaubens“ lädt ein zum 7. Sommerkonzert 

am Sonntag, 3. Juli 2016 um 19 Uhr in der Kreuzkirche Kahl.

Im Anschluss an das Konzert laden wir ein 
zu Knabbergebäck und einem Glas Wein, 
Sekt, Saft oder Wasser.

Der Eintritt ist wie immer frei.
Spenden erbitten wir für den Ambulan-
ten Kinder- und Jugendhospizdienst 
Aschaffenburg/Miltenberg.

Foto: Sonja Fuß
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Einladung

Im Sommer laden wir zu etwas Besonde-
rem ein: am Sandufer des Campingsees 
den Sonntag ausklingen zu lassen. Gut 
20 Minuten vor Sonnenuntergang gibt 
es ein Wort zum Nachdenken, ein Mu-
sikstück oder Lied, das gemeinsam ge-
betete Vaterunser und den Abendsegen. 
Im Anschluss freuen wir uns an dem 

Gemeinsam den Sonnenuntergang erleben 
Meditationen am Campingsee.

grandiosen Schauspiel, das uns bei gu-
tem Wetter jeden Tag frei und kostenlos 
geboten wird: dem Sonnenuntergang. 
Kostenlos wird auch der Zugang zum 
Campingplatz an diesen Abenden für die 
Andachtsbesucher sein. Bitte einfach an 
der Pforte Bescheid geben, dass Sie an der 
Meditation teilnehmen möchten.

 3. Juli um 21.10 Uhr
10. Juli um 21.05 Uhr
17. Juli um 21.00 Uhr
24. Juli um 20.50 Uhr

Foto: Christian Riewald

Die Termine und Uhrzeiten sind:

31. Juli um 20.40 Uhr

eventuell werden die Andachten in 
den August hinein verlängert.
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Gottesdienste 

Samstag, 04. Juni Großwelzheim, Alte Schule
   18.00 Uhr Andacht (Pfr. Riewald)

Sonntag, 05. Juni Kahl, Kreuzkirche
2. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Riewald),
   parallel Mini-Gottesdienst im Gemeindehaus 

Freitag, 10. Juni  14.30 Uhr Tagespflegestätte Karlstein (Pfr. Riewald)
   16.00 Uhr Seniorenresidenz Kahl (Pfr. Riewald)

Sonntag, 12. Juni Dettingen, Erlöserkirche
3. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfrin Zingler)
   parallel Kindergottesdienst

Samstag, 18. Juni Großwelzheim, Alte Schule
   18.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Fuß)

Sonntag, 19. Juni Kahl, Kreuzkirche
4. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Präd. Fuß),

Sonntag, 26. Juni Kreuzkirche Kahl
5. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Gemeindefest
   (Pfr. Riewald)

Mittwoch, 29. Juni 14.30 Uhr Tagespflegestätte Kahl (Pfr. Riewald)
 
Samstag, 02. Juli Großwelzheim, Alte Schule
   18.00 Uhr Andacht

Sonntag, 03. Juli Kahl, Kreuzkirche 
6. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation (Pfr. Riewald)
   parallel Mini-Gottesdienst im Gemeindehaus

Freitag, 08. Juli  14.30 Uhr Tagespflegestätte Karlstein (Pfr. Riewald)
   16.00 Uhr Seniorenresidenz Kahl (Pfr. Riewald)

Sonntag, 10. Juli  Dettingen, Erlöserkirche 
7. So. nach Trinitatis  10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Riewald),
    parallel Kindergottesdienst
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Gottesdienste

Samstag, 16. Juli  Großwelzheim, Alte Schule
    18.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Fuß)

Sonntag, 17. Juli  Kahl, Kreuzkirche
8. So. nach Trinitatis  10.00 Gottesdienst (Präd. Fuß)

Sonntag, 24. Juli  Dettingen, Erlöserkirche - Tauferinnerung
9. So nach Trinitatis  10.00 Uhr Familiengottesdienst (Pfrin. Zingler)

Mittwoch, 27. Juli  14.30 Uhr Tagespflegestätte Kahl (Pfr. Riewald

Sonntag, 31. Juli  Kahl, Kreuzkirche
10. So. nach Trinitatis  10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Riewald)

Sonntag, 7. August  Kahl, Kreuzkirche
11. So. nach Trinitatis  10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Riewald)

Freitag, 12. August  14.30 Uhr Tagespflegestätte Karlstein, Gottesdienst
    16.00 Uhr Seniorenresidenz Kahl, Gottesdienst

Sonntag, 14. August  Dettingen, Erlöserkirche
12. So. nach Trinitatis  10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfrin. Zingler)

Samstag, 20. August  Großwelzheim, Alte Schule
    18.00 Uhr Gottesdienst (Fr. Bergmann)

Sonntag, 21. August  Kahl, Kreuzkirche
13. So. nach Trinitatis  10.00 Uhr Gottesdienst (Fr. Bergmann

Sonntag, 28. August  Dettingen, Erlöserkirche 
14. So. nach Trinitatis  10.00 Uhr Gottesdienst (Fr. Bergmann)

Mittwoch, 31. August  14.30 Uhr Tagespflegestätte Kahl

Sonntag, 04. September  Kahl, Kreuzkirche
15. So. nach Trinitatis  10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfrin. Zingler)
    
Freitag, 09. September 14.30 Uhr Tagespflegestätte Karlstein (Pfr. Riewald)
    16.00 Uhr Seniorenresidenz Kahl (Pfr. Riewald)
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Einladung

unterwegs zum

unterwegs

Kirchentag in
Unterfranken

10 h Gottesdienst  
mit Landesbischof 
Prof. Dr. Heinrich 
Bedford-Strohm

Ende ca. 17 Uhr

un
te
rw
eg
s

Aktuelle Stunde  13:00 h
mit Landesbischof Bedford-Strohm

       Podium 1 14:30 h 
 … zum Miteinander der Religionen

       Podium 2 14:30 h  
 … zum Miteinander der Kulturen

       Podium 3 14:30 h  
 …  zum Miteinander der Generationen

Gospelchorkonzert 14:30 h
St. Johannes-Kirche Castell

Schlussandacht   16:30 h
& Reisesegen mit Gospelmusik

V.i.S.d.P.: Dekanat Castell, Kirchplatz 3, 97355 Castell

So. 19. Juni 2016   
Schlosspark Castell

Kinderkirchentag 10 – 17 h 

„Gottes Wort in jedes Haus“
(Martin Luther &  Reformation)
Spiel und Spaß

Markt der Möglichkeiten 12 – 17 h
Kirche, Diakonie u.a.

www.unterfraenkischer-kirchentag.de
... auch als App erhältlich!

Es laden ein die Dekanate Castell, 
Kitzingen und Markt Einersheim
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Einladung

Unser Chor trifft sich 
montags, jeweils 20.15 
bis 21.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Kahl. 
Die nächsten Termine 
sind:
6. und 20. Juni, 4.,18., 
und 25. Juli, ab dem 12. 
September jeden Montag und ab dem 19. 
September immer ab 19.30 mit Absprache 
des Chores.

Interessierte Sängerinnen und Sänger 
sind herzlich willkommen.

Chorleiterin Katja Plener

„VocalTotal“ KirchenchorTheologischer Gesprächskreis

Der theologische Gespächskreis macht 
Sommerpause und trifft sich ab Oktober 
wieder.

Pfarrer Christian Riewald

Wir treffen uns alle 2-3 
Wochen Freitag abends 
um 20 Uhr im gemütli-
chen, privaten Rahmen, 
um gemeinsam zu sin-
gen, zu beten, die Bibel 
zu lesen und uns über 
religiöse Themen auszu-
tauschen. Aber natürlich kommt auch 
die Unterhaltung nicht zu kurz. Derzeit 
besteht die Gruppe aus 9 Teilnehmern. 
Wir freuen uns über neue Gesichter.  
Weiter Informationen bei
Helmut Frank Telefon 06188 / 448 733
oder im Pfarramt, Telefon 06188 / 2423

Willkommen im Hauskreis
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Persönlichkeiten unserer Kirchengemeinde

Diese Seite widmen wir in unregelmäßigen Abständen einigen Persönlichkeiten oder 
Gruppen, die unsere Gemeinde prägen und bereichern.      Das Redaktionsteam

Beeindruckt von der Konfirmation 
seiner Enkeltochter berichtet Herr Mäh-
liß gleich zum Beginn des Gesprächs, 
dass er sich an seinen eigenen Konfir-
mandenunterricht noch gut erinnern 

kann.
Bei mir 1958 waren das zwei Jahre und 
der Unterricht war abends. Manchmal ist 
er allerdings ausgefallen und wir haben 
mitgeholfen, das Fundament des Pfarr- 
und Gemeindehauses auszuheben. Da 
gibt es sogar ein Bild davon, da bin ich 
auch mit drauf. (Auf dem Foto unten ist 
im Vordergrund Herr Mähliß zu sehen.) 

  So etwas wäre heute fast unvor-
stellbar. Sicher hatten Sie auch am Ende 
der Konfirmandenzeit dann eine Prü-
fung in der Kirche vor der Gemeinde.

Ja, aber es war nicht so schlimm, wie es 
sich anhört. Pfarrer Medicus hat immer 
nur die drangenommen, die sich nicht ge-
meldet haben. Wenn man nichts wusste, 
brauchte man sich also nur zu melden, 
und die Gemeinde hat gestaunt, dass die 
Kerle die richtige Antwort geben konnten, 
obwohl sie nicht aufgezeigt haben.

Interview mit Martin Mähliß

Foto: Festschrift 50 Jahre evangelische Kirche Kahl am Main
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Persönlichkeiten unserer Kirchengemeinde

Man kann also sagen, dass sie unsere 
Gemeinde schon lange und von Grund 

auf kennen.
Ja, obwohl ich nicht einheimisch bin. 
Geboren wurde ich in Eckmannsdorf in 
Brandenburg, nicht weit von der Luther-
stadt Wittenberg. Ich kann mich noch gut 
an die Dorfkirche erinnern. Sie ist aus 
Felssteinen gemauert und als Kinder sind 
wir an der kleinen Schräge auf der Mauer 
immer runter gerutscht. Erst mit zwölf 
Jahren kam ich mit den Eltern nach Kahl.

 Und Sie waren ihrer Gemeinde dann 
über lange Jahre eng verbunden.

Ich habe den Kirchenboten ausgetragen. 
Das war damals öfter, alle 2 oder 4 Wo-
chen. Und das Austragen war mit einem 
Hausbesuch und Sammelliste verbunden. 
Heute steckt man ihn nur noch in den 
Briefkasten. 

Im Kirchenvorstand haben Sie dann 
auch in der Leitung unserer Gemeinde 

mitgearbeitet.
Von 2000 bis 2006 war ich gewähltes 
Mitglied im Kirchenvorstand unter den 
Pfarrern Meuß und Dotzer. Mein Schwie-
gervater Karl Jokisch war zuvor lange 
Zeit dabei, so dass ich mit den Aufgaben 
und der Arbeit vertraut war.

Was waren Ihre Schwerpunkte?
Ich bin der Praktiker. Das viele Disku-

tieren ist nicht meins. 
Z.B. die Außenbeleuch-
tung der Kirche, das 
war meine Idee. Ich 
habe auf dem Gerüst 
in der Kirche gestanden 
und die Spuren vom 
Wassereintritt beho-
ben, das lag mir mehr.

Gibt es etwas, dass 
Sie unserer Gemeinde 
für die Zukunft wün-

schen?
Es gefällt mir, dass die 
jungen Menschen in 
der Gemeinde mit da-

bei sind, die Teamer bei der Konfirmation 
zum Beispiel. Ich wünsche mir, dass sie 
sich weiterhin für die Geschicke unserer 
Kirche einsetzen können und dürfen.

Vielen Dank für das Gespräch!

Christian Riewald

Z.B. die Außenbeleuch-
tung der Kirche, das 
war meine Idee. Ich 
habe auf dem Gerüst 
in der Kirche gestanden 
und die Spuren vom 
Wassereintritt beho-
ben, das lag mir mehr.

Es gefällt mir, dass die 
jungen Menschen in 
der Gemeinde mit da-Foto: Martin Mähliß
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Montag:
20.15 Uhr Kirchenchor „VocalTotal“, im Gemeindehaus in Kahl
 (siehe Seite 19)

Dienstag:
15.00 Uhr Frauenkreis in Dettingen am 7. Juni, 5. Juli und 2. August 
 im Gemeindehaus Karlstein, 
 Kontakt: Erika Kühnel, Telefon 06188/6930

Mittwoch:
14.30 Uhr Gottesdienst in der Tagespflege Kahl 
 am 29. Juni, 27. Juli und 31. August
14.30 Uhr Selbsthilfegruppe Krebsnachsorge (Kontakt: Bayerische Krebsgesell-

schaft e. V., Selbsthilfegruppe Kahl), Kath. Pfarrheim St. Benedikt, 
Nähere Informationen Kath. Pfarramt Tel.: 06188/2374

15.00 Uhr Frauenkreis Kahl im Gemeindehaus in Kahl 
 am 8. Juni, 13. Juli und 10. August

Donnerstag:
10.00-11.30 Krabbel- und Spielstunde „Die Sandhäschen“ für Kinder im Alter 

von 0-3 Jahren, im Gemeindehaus in Kahl
17.15-18.00 Kinderchor (außer in den Ferien) im Gemeindehaus in Kahl 

1. Gruppe: 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse
18.15-19.00 Kinderchor (außer in den Ferien) im Gemeindehaus in Kahl 

2. Gruppe: Alle Kinder ab der 2. Klasse

Freitag:
14.30 Uhr Gottesdienst in der Tagespflegestätte Karlstein
 am 10. Juni, 8. Juli und 12. August
16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Kahl 
 am 10. Juni, 8. Juli und 12. August
19.00 Uhr Jeden 2. Freitag des Monats: Offener Spieletreff für Jugendliche 

und junge Erwachsene (siehe Seite 11)

Regelmäßige Angebote unserer Gemeinde

Wenn keine Telefonnummern angegeben sind, erhalten Sie weitere Informationen 
im Pfarramt.



24

Kontakt

Pfarramt www.evangelisch-kahl-karlstein.de

Pfarramt: Andrea Wiegand

Pfarrer Christian Riewald

Pfarrerin i. E. Renate Zingler Diakonin Julia Kimmel

Bahnhofstraße 14, 
63796 Kahl
Telefon: 06188/2423
pfarramt.kahl-karlstein@elkb.de

Bürozeiten: 
Di 13.00 - 18.00 Uhr,
Mi und Fr  8.00 - 13.00 Uhr

Bahnhofstraße 14, 63796 Kahl
Telefon: 06188/2423 Telefax: 06188/81258
christian.riewald@elkb.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Konto der Kirchengemeinde
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
DE82 7955 0000 0240 2033 23
BYLADEM1ASA

Kahlgrundgemeinden
Pfarramt Alzenau
Wasserloser Str. 35, 63755 Alzenau
Tel: 06023/970660,
Telefax: 06023/970663 oder
www.evang-kirche-alzenau.de

Telefon: 0173/3274482
renate.zingler@web.de

Telefon: 06188/81700
Bürozeiten: Mi und Do
und nach Vereinbarung
julia.kimmel@elkb.de 

Pfarramt Schöllkrippen
Markusstraße 3, 63825 Schöllkrippen 
Telefon: 06024/9414,
Telefax: 06024/2059 oder
www.evang-kirche-schoellkrippen.de

Vertrauensfrau: Sonja Fuß

Telefon: 06188/6618 
sonja.fuss@gmx.net

Gottesdienstorte:
Kreuzkirche, Kahl, Bahnhofstr. 14
Erlöserkirche, Dettingen, Taunusstr. 7
Alte Schule, Großwelzheim, Spessart-
str. 33
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Diakonisches Werk 
Untermain
Roßmarkt 29, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021/3999-0, Fax 06021/3999-33, 
Soziale Beratungsdienste
Sprechzeiten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 14.00 - 16.00 Uhr

Kontakt

 Impressum
V.i.S.d.P.: Pfarrer Christian Riewald
Redaktion: Andrea Bergmann, 
Markus Vollmer, Bettina Schumann

Auflage: 1800, 4x jährlich

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 
29. Juli
kirchenbote@evangelisch-kahl-karlstein.de

Druck: MKB-Druck, Am Sportfeld 34, 
63791 Karlstein

Café Arbeit
Kaiser-Ruprecht-Str. 10
63755 Alzenau
Telefon 06023/507388
www.cafe-arbeit-alzenau.de

Seniorenpflegestätten
Kahl am Main:
Weingartenstr. 9 (06188/81238), 
Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30-9.30 Uhr,
sowie 13.30-14.30 Uhr, 
Karlstein: Am Oberborn 1 (06188/77516)

Stephanusgemeinschaft
1. Vorsitzende: Anja Uftring 
(06188/81638), Geschäftsstelle:
Kahl, Rathaus, (Tel.: 993880),
Konto 5501377, BLZ: 795 625 14
Raiffeisenbank Aschaffenburg e.V.

Ökumenische Hospizgruppe
Jutta Cartellieri (06186/1848)
Roswitha Eckart (06188/77560)
Hannelore Erbacher (06023/6696)
Träger: Malteser Hilfsdienst e.V.

TelefonSeelsorge
kostenfreie Telefonnummer
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

Eheberatung Hanau
Telefon 06181/13030

Sozialstation Karlstein
Caritas St. Laurentius, 
Eichendorffstr. 27 (06188/5248),
mobil: 24 Stunden am Tag: 0177/2646604 
Sprechzeiten: Mo-Fr 8-12 Uhr und
Mo-Do 14.00-15.00 Uhr, sowie nach 
Vereinbarung
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Aus dem Gemeindeleben

Zusätzliche Bänke waren nötig, um uns 
allen Platz zu bieten, die wir an Himmel-
fahrt zum ökumenischen Gottesdienst 
unter freiem Himmel an den Alzenauer 
Meerhof-Badesee strömten. Schließlich 
waren wir zusammen an die 90 Christen 

aus Alzenau, Karlstein und Kahl – ein 
buntes Treiben aus Jung und Alt und 
sogar ein Hund war dabei.
Unter Gottes blauem Himmel, Gänsen 
und Flugzeugen sowie eingerahmt von 
klarem Wasser und frischem Grün führte 
uns Pfarrer Christian Riewald gemeinsam 
mit Lektor Thomas Berner durch den 
Gottesdienst. Im Mittelpunkt der Predigt 
stand die Himmelfahrt von Jesus, die in 
der Bibel u.a. am Anfang der Apostelge-
schichte zu finden ist. Christian Riewald 
stellte die Botschaft von Jesus an die 
anwesenden Apostel heraus: ‚Bleibt nicht 
hier, geht hinaus und erzählt aller Kreatur 
vom Evangelium (der guten Botschaft)!‘  
So sollen auch wir nicht zu Hause hocken, 
sonder hinausgehen und Menschen, Tie-

Wolkenfreies Fest an Himmelfahrt
ren, … durch Worte und Taten die gute 
Botschaft deutlich machen.
Dann kam der große Augenblick für die 
dreizehn frisch gebackenen „Teamer“: Die 
Jugendleiter Franzi Kreß, Sabine Richter  
und Fabian Leibnitz überreichten ihnen 

persönlich vor aller 
Augen ihre Urkunde 
über die erfolgreich 
abgeschlossene Tea-
mer-Ausbildung (Seite 
12). Zu den Teamern 
gehören Jugendliche, 
die im vorigen Jahr 
konf irmiert wurden 
und bei der Betreu-
ung der nächsten Kon-
firmanden tatkräftig 
mithelfen, wie z.B. ge-
meinsam ein Spiel in 
einer größeren Gruppe 

anzuleiten oder ein schönes Essen für alle 
zu organisieren und zuzubereiten.
Musik und Gesang gab es reichlich: 
Unserer Band „Geheimnis des Glaubens“ 

bot uns diesmal mit vier Frauen und drei 
Männern Instrumentales, Sacro Pop und 

aus Alzenau, Karlstein und Kahl – ein 

persönlich vor aller 
Augen ihre Urkunde 
über die erfolgreich 
abgeschlossene Tea-
mer-Ausbildung (Seite 
12). Zu den Teamern 
gehören Jugendliche, 
die im vorigen Jahr 
konf irmiert wurden 
und bei der Betreu-
ung der nächsten Kon-
firmanden tatkräftig 
mithelfen, wie z.B. ge-
meinsam ein Spiel in 
einer größeren Gruppe 

anzuleiten oder ein schönes Essen für alle 
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Aus dem Gemeindeleben

Klassiker wie „Morning Has 
Broken“ zum Mitsingen. Das 
Vaterunser und das Glaubens-
bekenntnis mit musikalischer 
Begleitung zu singen, bereitete 
vielen von uns besondere Freu-
de. Höhepunkt war die Zugabe 
der Band: Als deren Sängerin 
Christine Schittke das Stück 
„Über den Wolken“ von Rein-
hard Mey anstimmte, fielen die 
Anwesenden spontan mit ein 
und der Refrain klang fröhlich 
und mächtig. 
So konnten wir frohen Mutes 
in die sonnendurchflutete Welt 
des Frühlings hinausziehen – 
vielleicht um der ein oder an-
deren Kreatur das Evangelium 
zu verkünden?!

Markus Vollmer

Die Band "Geheimnis des Glaubens" in der Zusammensetzung von Himmelfahrt: 
Christine Schittke, Angela Möschter (Gesang), Fritz Rabe (Gast an der Djembe), Gerald Heinrich 
(Bassgitarre), Andreas Fuß (Gitarre), Sonja Fuß (Gesang, Keyboard), Franziska Boden (Querflöte).

Fotos: Markus Vollmer
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Spendenaufruf

Diese Frage höre ich öfter. Meist steht 
dann jemand vor der Tür mit einem Tüt-
chen voller Kronkorken. Viele Sammler 
betonen, dass es nicht nur Bierflaschen 
waren, sie würden auch Getränke ohne 
Alkohol trinken. Meine Familie sieht das 
eher nüchtern als „trinken für den guten 
Zweck". Auf jeden Fall freuen wir uns 
über jeden Kronkorken, den wir bekom-
men. Meine erfolgreichste Woche habe 
ich auf dem Foto festgehalten - 9,3 Kilo. 
Das fand auch Herr Hinkel toll, der bei 
regelmäßigen Besuchen im Pfarramt die 
Kronkorken abholt und für den Weiter-
transport und die Abrechnung für den 
Verein Amebii Ghana e.V. sorgt. 

Sammelt Ihr eigentlich noch die Kronkorken?

Vielen herzlichen Dank allen Sammlern 
und fröhliches weitersammeln.

Andrea Wiegand

Weitere Informationen unter 
www.kronkorken-helfen.com
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Ökumene

Liebe Mitglieder,
am 13. April fand die letzte ordentliche 
Mitgliederversammlung dieser Wahlperi-
ode statt. Annähernd 30 Mitglieder und 
Gäste waren ins Pfarrheim St. Benedikt 
gekommen, um sich über unsere Arbeit 
und auch über unsere finanzielle Situa-
tion zu informieren.
In ihrem Tätigkeitsbericht blickte die 
Vorsitzende noch einmal zurück auf die 
vergangenen vier Jahre, die ihre letzten 
Jahre als Vorsitzende der Stephanusge-
meinschaft waren, da sie nicht mehr zur 
Wahl antreten wird.
Frau Stickler konnte berichten, dass 
durch die personellen Umstrukturierun-
gen im vergangenen Jahr eine deutliche 
finanzielle Entlastung eingetreten ist, 
so dass die beantragten freiwilligen Zu-
schüsse zu einem guten Teil an die Ge-
meinde zurückerstattet werden können. 
Leider ist die Konsequenz aus dieser 
Umstrukturierung aber auch, dass die 
Einrichtungen deutlich weniger Personal 
zur Verfügung haben und dadurch auch 

schneller Engpässe auftreten, wenn Mit-
arbeiterinnen krank werden oder Urlaub 
haben. Hier wird sicher in den kommen-
den Jahren noch einmal mit der Gemeinde 
verhandelt werden müssen.
Derzeit sind wir dringend auf der Suche 
nach Erzieherinnen und Kinderpflege-
rinnen, da uns mehrere Kündigungen 
von Mitarbeiterinnen vorliegen und die 
Stellen dringend ersetzt werden müssen.
Nachdem wir unsere Kandidatensuche 
noch nicht ganz abschließen konnten, 
werden wir die Vorstandswahl erst im 
September durchführen. Dringend su-
chen wir noch eine/n engagierten Kahler 
Mitbürger/in, die/der sich mit Zahlen 
auskennt und sich vorstellen kann, die 
Kassenverwaltung für den Verein zu 
übernehmen. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die 
erste Vorsitzende Anja Uftring (81638).

Stephanusgemeinschaft Kahl e.V. 
Anja Uftring

Aus der Stephanusgemeinschaft
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Caritas

Die Caritas Sozialstation St. Laurentius Kahl-Karlstein
sucht zum sofortigen Eintritt 

eine examinierte Pflegefachkraft (m/w) in Teilzeit
Die Freude an der Arbeit und am Kontakt mit älteren Menschen, sowie 
die Bereitschaft zu Schicht- und Wochenenddiensten setzen wir voraus.
Sie können erwarten:
• eine ausführliche Einarbeitung
• ein motiviertes, engagiertes Team
• ein gutes Betriebsklima in gepflegter Atmosphäre
• innerbetriebliche Fort- und Weiterbildungsangebote
• eine leistungsgerechte Vergütung
• ein 13. Monatsgehalt
• eine betriebliche Altersversorgung
• Angebote zur Gesundheitsförderung
Wenn Sie sich gerne umfassend einbringen möchten, dann richten Sie bitte Ihre 
aussagekräftigen, schriftlichen Bewerbungsunterlagen an die 

Caritas Sozialstation St. Laurentius e. V. , 
z. Hd. Herrn Patrick Voigt

Eichendorffstraße 27
63971 Karlstein

oder per Email: patrick.voigt@sozialstation-karlstein.de
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Caritas

Unsere Termine zur offenen Sprechstun-
de finden immer am ersten Samstag im 
Monat in unserer Einrichtung in Karlstein, 
Eichendorffstr. 27 statt.
04. Juni um 13 Uhr
Validation: Verstehen braucht Verständi-
gung. Wertschätzende Kommunikation 
mit dementiell veränderten Angehörigen.

02. Juli um 13 Uhr
Ein langer Abschied zur 
Situation von pf legenden 
Ehefrauen Alzheimer kranker 
Männer.

Patrick Voigt



Wie freu´ ich mich der Sommerwonne,

Des frischen Grüns in Feld und Wald,

Wenn´s lebt und webt im Glanz der Sonne

Und wenn´s von allen Zweigen schallt!

Ich möchte jedes Blümchen fragen:

Hast du nicht einen Gruß für mich?

Ich möchte jedem Vogel sagen:

Sing, Vöglein, sing und freue dich!

Die Welt ist mein, ich fühl es wieder:

Wer wollte sich nicht ihrer freu´n,

Wenn er durch frohe Frühlingslieder

Sich seine Jugend kann erneu´n?

Kein Sehnen zieht mich in die Ferne,

Kein Hoffen lohnet mich mit Schmerz;

Da wo ich bin, da bin ich gerne,

Denn meine Heimat ist mein Herz.

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben
(1798 - 1874)

Wie freu´ ich mich der Sommerwonne!




